
Der Zoar Aktionsplan als Teil der strategischen 
Unternehmensentscheidung und – entwicklung für Partizipation
am Beispiel des Evangelischen Diakoniewerk Zoar KdöR

Ein Praxisbericht. Chancen und Herausforderungen



Wir für das Ev. Diakoniwerk Zoar KdöR
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Nadja Bier Anja Seepe Klaus-Dieter Krause Mirko Jung
Regionalleitung Leitung WIR gestalten ZUKUNFT Bewohnerbeiratsvorsitzender Assistenz von Hr. Krause 

Wohnanlage am und Fachkraft 

Eingliederungshilfe Volkspark Kaiserslautern Eingliederungshilfe

West- und Vorderpfalz Wohnen

Wohnanlage am 

Volkspark Kaiserslautern



Haltung verändern – Blickwinkel verändern
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Auslöser: Strategietagungen 2016
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WIR-Ausgangspunkte
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BTHG + Der Wunsch nach Beteiligung  + Unser Leitbild



Von der Idee zur Umsetzung

5

Voraussetzung? JEDER kann sich dort beteiligen wo er will und

in den Maßen, die ihm möglich sind 

Konsequenz? paritätisch gebildeten Arbeitsgruppen und Workshops

Wunsch? Aktionsplan

Umsetzung? Begleitung und Evaluation der Umsetzung aller Punkte

des Aktionsplans

Ziel? gelebte Partizipation, die nicht eingefordert werden muss 
und immer passgenaue Angebote garantiert



Kick-off 2017
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WIR sind alle BUNT –Arbeitsgruppen
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JEDER Mensch und JEDER Bereich ist involviert.

Jeder wird da einbezogen, wo es um ihn geht. 



Wohnen – Arbeiten – Beteiligung - Partnerschaft
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Fazit von WIR sind alle BUNT
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Come together: Führungskräfte + Beiräte 
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Beginn 
von

Beginn 
von



Zoar-Aktionsplan
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17 Themen aus 6 Feldern die JEDEN bewegen



WIR gestalten ZUKUNFT
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Der Zoar-Aktionsplan ist abrufbar auf der Seite des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales.



WIR-Workshops live und digital
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Schwierigkeiten – Hindernisse - Fazit
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Vom Projekt WIR gestalten ZUKUNFT zum Zoar-Hauptthema 



Ausblick
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Haltungsveränderung ist kein statischer Prozess! 

DRANBLEIBEN und alle Ebenen und Vertreter

einbeziehen! Zuhören! Machen!

Denn „Wer etwas will, der sucht Wege, wer 
etwas nicht will, der sucht Gründe.“

(Harald Kostial, deutscher Unternehmer, 1959)!
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Wir danken Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit
und freuen uns auf den gemeinsamen 
Austausch mit Ihnen!


